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Zur Person
ERHARD SCHERPF, geboren 1954,
absolvierte eine naturwissen-
schaftlich-technische Ausbil-
dung in Frankfurt, es folgte ein
Studium Visuelle Kommunikati-
on / Experimentelle Fotografie
an der Hochschule für bildende
Künste in Kassel. Seit 1988 ist
Scherpf selbstständig als kom-
merzieller Fotograf, seine
Schwerpunkte sind Architektur-,
Werbe- und Industriefotografie.
Bis 2007 war Scherpf Betreiber
der Eastside Gallery – einer inter-
disziplinär arbeitenden Studio-
Galerie in der Salzmann-Fabrik
in Kassel. Seit 2009 lebt er in Bad
Zwesten. (sro)

einer Landschaft gleich.
„Landschaft oder Körper –
werden sie verletzt, wird Iden-
tität verletzt, zerstört und
geht verloren“, sagte er. „Die
Identität einer Landschaft, die
sich bisher nicht teilte in ein
Diesseits oder Jenseits der Au-
tobahn. Die Identität von Men-
schen, die vielleicht seit Gene-
rationen ihren Stolz auch aus
dieser unzerstörten Land-
schaft bezogen haben.“

Nur wenigen, deren Identi-
tät und vielleicht auch wirt-
schaftliche Grundlage nicht so
tief mit der Landschaft ver-
bunden sei, werde es gelingen,
sich der Zerstörung von Le-
bensqualität vielleicht gerade
noch rechtzeitig zu entziehen.
„Aber eine solche Verände-
rung ist immer von Schmer-
zen begleitet“, war der Künst-
ler überzeugt.

Als Kontrast zu den aufrech-
ten Fahnenstangen pflanzten
die Mitglieder der Initiative ei-
nen kugelig anmutenden Blut-
spitzahorn.

V O N S A N D R A R O S E

TREYSA. Er steht sinnbildlich
für die Verletzung einer Land-
schaft – ein Körper. Zu sehen
ist das Abbild auf drei Fahnen,
die kurz vor dem nördlichen
Tunneleingang bei Franken-
hain wehen. Wie lange, das ist
unklar. Denn in zwei bis drei
Jahren wird hier eine Lärm-
schutzwand gebaut. Doch die
Mitglieder der Bürgerinitiati-
ve Schwalm ohne Autobahn
wollten bewusst jetzt ein Zei-
chen setzen. Jetzt stellten sie
das Kunstwerk, das zum
Kunstweg 49a gehört, auf. Es
ist der 14. Standort. Die Fah-
neninstallation stiftete der Fo-
tograf und Künstler Erhard
Scherpf.

Akzente zum Umdenken
Alle Werke stehen entlang

der Trasse, erläuterte der Spre-
cher der Initiative Jörg Haafke.
Standorte seien Wegesränder,
Grundstück von Privatperso-
nen, aber auch Flächen von
Hessen Mobil. Nach dem wohl
verlorenen Versuch, eine ver-
trägliche Verkehrspolitik zu
erreichen und den Weiterbau
der Autobahn zu verhindern,
wolle die Bürgerinitiative
auch zukünftig Akzente zum
verkehrspolitischen Umden-
ken setzen. „Wir brauchen ei-
nen neuen Ansatz für die Um-
weltarbeit. Ich denke, der
Kunstweg ist unser roter Fa-
den“, erklärte Haafke. Die
Kunstwerke sollten darauf
aufmerksam machen, wie die
Landschaft durch den Bau der
Trasse zerstört und zerschnit-
ten würde.

Daran knüpfte Erhard
Scherpf an. Er setzte die Ver-
letzung eines Körpers mit der

Zeichen für verletzte Landschaft
Bürgerinitiative Schwalm ohne Autobahn weihte Installation am Tunnel bei Frankenhain ein

Körperbilder auf
Fahnenstoff: Die
drei Fahnen we-
hen jetzt als eine
Arbeit am Kunst-
weg 49a in Fran-
kenhain. Dort tra-
fen sich vor dem
nördlichen Tun-
neleingang die
Mitglieder von
Schwalm ohne
Autobahn mit
Sprecher Jörg
Haafke (Sechster
von rechts) und
Künstler Erhard
Scherpf (Siebter
von links).

Fotomontage:  Rose

Das Wochenende

Wohin ...
... AM SAMSTAG:
• Frielendorf, ab 11 Uhr,
Schwimmbadfest mit Spiel,
Spaß und Schnuppertauchen
im Freibad.
• Frielendorf, ab 13 Uhr, Farb-
und Partyfestival (Holi-Fest)
am Silbersee.
• Oberaula, ab 19 Uhr, See-
und Lichterfest mit Feuerwerk
am Osterteich.
• Michelsberg, ab 17 Uhr,
Weinfest mit Winzerolympia-
de in der kleinen Parkanlage
am Gemeinschaftshaus.
• Hudshausen, 15 Uhr, Wein-
fest, DGH, Dorfplatz.
• Niederbeisheim, ab 17 Uhr,
Sommerfest im Schwimmbad.
• Spangenberg, 16 Uhr, Som-
merfest – Begegnungsfest der
Kulturen im Hospitalpark. Die
Flüchtlings-AG und die Stadt
laden alle Flüchtlinge in Span-
genberg und alle Spangenber-
ger ein.

... AM SONNTAG:
•Schwarzenborn, ab 9 Uhr,
Oldtimer-Treffen der Daimler
Benz-Freunde an der Kultur-
halle.
• Willingshausen, 16 Uhr, Bil-
derschwatz „Der Pflüger“, in
Allendörfers Scheune.
• Schorbach, 19 Uhr, Einfrau-
theater mit Brigitte Koisch-
witz in der Steinmühle.

Langstreckenflügen sind Stör-
che wahre Vielflieger: In den
Zugmonaten legen sie im
Durchschnitt 150 bis 300 Ki-
lometer pro Tag zurück. Un-
ser Foto zeigt den Abflug ei-
nes Storches vom alten Mol-
kereischornstein in Loshau-
sen. (jg) Foto: Döringer

Wie Storchenfreund Kurt
Knauff aus Loshausen beob-
achtete, sind in dieser Woche
die Loshäuser Jungstörche in
Richtung Süden geflogen,
auch die Ziegenhainer Jung-
störche sind nach Aussage
von Knauff schon in Richtung
Afrika unterwegs. Bei ihren

Auf geht’s von der
Schwalm nach Afrika

TREYSA. In Treysa ist am Mitt-
woch gegen 21.10 Uhr ein Un-
fall auf dem Parkplatz der
Schwälmgalerie passiert. Mit
Folgen für einen Mann aus
Schwalmstadt, der nach Poli-
zeiangaben alkoholisiert und
ohne Führerschein auf einem
Roller unterwegs war.

Der 44-Jährige fuhr auf dem
Parkplatz der Schwalmgalerie
und wurde von einem Pkw-
Fahrer überholt. Der Roller-
fahrer soll plötzlich abgebo-
gen sein, um zu parken. Dabei
kam es zum Zusammenstoß.

Am Auto wurde ein Spiegel
beschädigt. Der Roller wurde
leicht verkratzt und dessen
Fahrer wurde leicht verletzt.
Der Schaden beläuft sich über
400 Euro. (sbs)

Rollerfahrer
bei Unfall
leicht verletzt

SCHWARZENBORN. In
Schwarzenborn findet vom
20. bis 21. August das kleine
elektronische Festival „Just
Breathe“ statt. Das Ganze stieg
im vergangenen Jahr bereits
auf der Burg Wallenstein, jetzt
ist das Festival im Knüllcamp
vorgesehen.

In familiärer und entspann-
ter Atmosphäre soll das Wo-
chenende eine kleine Auszeit
vom Alltag bieten. Die Veran-
stalter versprechen lustiges
Beisammensein, gemeinsa-
men Tanzen und Wohlfühlen.
Auf zwei Floors soll es ein
bunt gemischtes Programm
aus elektronischer Live-Perfor-
mance, Techhouse, Dub,
Drum´n Bass, Goa und
Downbeat geben.

Lagerfeuer
Der Campingbereich steht

ab Freitag, 20 Uhr, offen. Die
Besucher sind eingeladen,
schon am Abend vor dem ei-
gentlichen Beginn am Lager-
feuer und bei Akustikmusik
anzukommen. (sro)
• Tickets: im Vorverkauf für
15 Euro im Bogen Konzept
Store in Kassel oder unter

www. vantec-events.de

Festival der
elektrischen
Musik

SCHWALM-EDER. Das Evan-
gelische Forum Schwalm-Eder
lädt für die Zeit vom 14. bis 16.
September zu ökumenischen
Meditationstagen ins Kloster
Bursfelde im Landkreis Göttin-
gen ein. Im herbstlichen Burs-
felde an der Weser wird die
Gruppe Stille und Spiritualität
suchen, meditieren und in der
Heiligen Schrift lesen.

Diesmal sollen Texte aus
dem Römerbrief des Apostels

Paulus gelesen und meditiert
werden, heißt es in der An-
kündigung. Die Leitung haben
Dekan i.R. Prof. Dr. Helmut
Umbach (Edermünde) sowie
Dechant Jörg-Stefan Schütz
(Fritzlar). Abfahrt ist um 14
Uhr am Dekanat in Fritzlar,
Domplatz 10.

Anmeldung: bis 18. August
unter: Tel. 05622/1625 oder
Mai: dekanat.fritzlar-hom-
berg@ekkw.de. (red)

Evangelisches Forum
bietet Meditationstage
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BEWÄHRTES
MAL AUF DEN
KOPF STELLEN?

Entdecken Sie die neuen 
Wohntrends bei siewa.


